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Die Geschichte des Wandsbeker Mühlenteichs – Öffentlicher Vortrag im Kulturschloss
Wandsbek

Der Südteil des Mühlenteich-Parks erblüht mit Frühjahrsbeginn in neuem Glanz. Doch der
allgemeinen Erholung dienten die Ufer des Mühlenteichs über drei Jahrhunderte eher nicht.
Denn hier am wasserreichen Lauf der Wandse entstand gegen Ende des 16. Jahrhunderts
die erste Kraftmaschine des alten Wandsbek, die Rantzau´sche Doppelmühle, als Grundlage
und Anziehungspunkt für zahlreiche Gewerbe im Gutsdorf.
Historische Fotos und Karten geben eine Vorstellung vom Wachsen dieses traditionsreichen
Standorts. Über das Aussehen längst verschwundener Gebäude am Rande des Mühlenstaus
hinaus gewinnen Sie Einblicke in die Lebenswelt der Müller, Kröger und Brauer, über die
Arbeitsmühe in den Kattundruckereien, über das Wohnen und den Schulbau an der Kurzen
Reihe. Auch die Eingriffe in den Mühlbach und die vielfältige Nutzung der Ufergrundstücke
bis in die heutige Zeit ist Gegenstand des etwa zweistündigen Vortrags von Dr. Sigrid Curth.

Die Geschichtswerkstatt Wandsbek lädt Sie sehr herzlich ein: Mittwoch, 15. März 2017 um
18.00 Uhr im Kulturschloss Wandsbek. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Blick von der Wandse-Brücke auf den Mühlenteich
Im Westen an der Mühlenstraße: Klinkerbauten der 20er Jahre




